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Hüffenhardter 
   Kerwe    

         

21. - 23. Oktober 2016 
in und um die Mehrzweckhalle 

 

Freitag  
20:00 Uhr Halloween lässt grüßen… Knieschieber-Bar in der Scheune 

Bergstraße Kälbertshausen – mit Getränken u. Snacks / 
 Happy Hour von 20 – 21 Uhr – alle Getränke 2,50 €. 
 
20:00 Uhr „Schrubbers“ die Ü-40 Girlie Band zu Gast in der 

Hüffenhardter Mehrzweckhalle – Konzert zum Zuhören u. 
Schmunzeln. Einlass 18:30 Uhr (HCV) 
 

Sonntag 
13:00 Uhr Bunter Kunsthandwerkermarkt in der Mehrzweckhalle, 

Kinderolympiade der Vereine u. der Grundschule mit 
kleinen Überraschungen v. 14:00 – 16:00 Uhr, evtl. 
Kinder- und Erwachsenenflohmarkt, Bücherflohmarkt, 
Spielmobil u. Wurfgleiterbauen mit der Modellbaugruppe  

 
15:30 Uhr Feuerwehrkapelle – Musikalische Herbstgrüße  
                                                                                                                             
 reiche Auswahl an Speisen und Getränken 
 Kaffee, Kuchen und selbstgebackene Waffeln 
 am Samstag, Sonntag und Montag bietet die Brunnenstube Eser versch.  
   Kerweköstlichkeiten an (bitte voranmelden, Tel. 1075). 
 

Die beteiligten Vereine, die Kunsthandwerker, die Brunnen- 
stube, die Pizzeria Bella Marmaris, die Grundschule und die Gemeinde 

freuen sich auf Ihr Kommen. 
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Einladung

Infomarkt
Windenergie in Hüffenhardt 

Freitag | 14. Oktober 2016 
15.00 - 18.30 Uhr
Bürgerhaus Kälbertshausen

Hälde 2

Ende Oktober können die Bürgerinnen und Bürger Hüf-
fenhardts ihre Stimme abgeben. Beim Bürgerentscheid 
geht es um Windenergie, genauer gesagt darum, ob die 
Gemeinde auf kommunaler Ebene die planungsrechtliche 
Grundlage dafür schaffen soll, dass auf dem Gemeinde-
gebiet Windenergieanlagen entstehen können. Dazu will 
sie den Flächennutzungsplan punktuell ändern. 

In den vergangenen Monaten haben Sie vieles hören 
und lesen können, was für Windenergie in Hüffenhardt 
spricht, aber auch viele Stimmen und Argumente da-
gegen. Das Forum Energiedialog lädt Sie dazu ein, sich 
zwei Wochen vor der Abstimmung noch mal ein umfas-
sendes Bild zu verschaffen – bei einem Infomarkt am 
14. Oktober im Bürgerhaus in Kälbertshausen. Zwischen 
15:00 und 18:30 Uhr können die Besucher sich an ver-
schiedenen Stationen informieren, Fragen stellen und 
diskutieren. Dabei sollen sowohl Befürworter als auch 
die Kritiker der Windparkpläne ihre Argumente darlegen 
können. 

» Worum geht es beim Bürgerentscheid?

» Wie ist der Stand der Windparkplanung?

» Was bedeuten Windräder für Anwohner?

» Was ist mit Natur- und Artenschutz?

Wenn Sie Fragen zur Veranstaltung haben,
stellen Sie sie gerne an:

Forum Energiedialog Baden-Württemberg  
Christiane Freitag | c.freitag@energiedialog-bw.de

Projektbüro | Gartenstraße 88 | www.energiedialog-bw.de
72108 Rottenburg a. N. | t 07472 962221
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Frederick-Tage in Hüffenhardt vom 17. bis 28. Oktober
In diesem Jahr finden folgende Veranstaltungen in unserer Gemeinde statt:
Dienstag, den 18. Oktober von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Bücherei Hüffenhardt
Gemeinsam werden wir ein „Buch“ schreiben und gestalten. Eine kleine Geschichte entsteht und je nach Lust und 
Fantasie ein passender Titel und bunte Bilder. Zum Schluss darf jeder sein eigenes Werk mit nach Hause nehmen. 
Bitte Blei- und Buntstifte mitbringen. Maximal 6 Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren dürfen mitmachen. Anmeldung 
bis Freitag, 14.10.2016 im Rathaus Tel. 9205-14 oder in der Bücherei bzw. bei Martina Reinhold, Tel. 6499.
Mittwoch, den 19. Oktober in der Grundschule Hüffenhardt
Delia von Gemmingen liest im „Spatzennest“ aus ihren Büchern und erzählt Geschichten für alle Kinder von der 
1. bis zur 4. Klasse.
Montag, den 24. Oktober in der Bücherei Kälbertshausen ab 16.00 Uhr
Silvia Hemmann präsentiert ein „Olchi“-Buch und freut sich auf viele Kinder. Anmeldung bis Donnerstag, 
20.10.2016 im Rathaus oder bei Frau Hemmann unter Tel. 928339.
Freitag, den 28. Oktober ab 10.00 Uhr im ev. Haus für Kinder
Sven Benseler hat seine Gitarre im Gepäck, erzählt Spannendes und bringt auch wieder seine lustigen „Tiere“ mit.
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Apothekennotdienst Mosbach
Sa. 15.10. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
So. 16.10. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Mo. 17.10.	  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Di. 18.10. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
Mi. 19.10. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/60595
Do. 20.10. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 14.10 MGV/VOKALibitum 10-jähriges Jubiläum 

VOKALibitum
MZH Hüffenhardt

So. 16.10. MGV Chornachmittag MZH Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Sa. 15.10 	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen
	 Tel. 07063/7083
So. 16.10. 	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm (Amor-

bach) Tel. 07132/83811
Mo. 17.10. 	Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim
	 Tel. 07136/20553
Di. 18.10. 	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau
	 Tel. 07264/95040
Mi. 19.10. 	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen
	 Tel. 07063/7085
Do. 20.10. 	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim
	 Tel. 07132/43121

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 17.10. 	 Restmüll
Di. 18.10. 	 Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Hager, Nota-
riat Aglasterhausen, hält in der Regel alle 14 Tage - donnerstags ab 
ca. 9.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Nächster Termin
Donnerstag, 20.10.2016

Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Tel. 06268/9205-
15) ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat (Telefon 
06262/9228-0) Termine vereinbaren.

Bevölkerungsfortschreibung

Monat August 2016 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.585 497 2.082

Geburten 1 0 1

Sterbefälle 3 0 3

Zuzüge 11 0 11

Wegzüge 14 1 15

Stand Monatsende 1.580 496 2.076

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
14.10.2016, um 20.00 Uhr zu einer Übung (techn. Hilfe).
Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
19.10.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 27.10.2016
Für Donnerstag, 27.10.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 14.10.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Arbeitskreis Asyl
Großer Kühlschrank gesucht
Wir suchen für unsere Flüchtlingsfamilie einen großen Kühlschrank.
Sie können sich bei Frau Jutta Ueltzhöffer unter Tel. 06268/9205-16 
melden.

Bürgerentscheid am Sonntag, 30. Oktober 2016
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zum Bürgerentscheid am 30.10.2016 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder schriftlich 
(Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Übermittlung 
in elektronischer Form beantragt werden (§10 I KomWO). Wir bieten 
für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf 
unserer Homepage http://www.hueffenhardt.de  an. Beim Aufruf 
des Weblinks erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das 
Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu 
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags-
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend 
per Post oder Amtsboten  zugestellt. Für die automatische Prüfung 
Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrich-
tigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail 
an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11
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Gemeinde � Landkreis
74928 Hüffenhardt� Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung des 
Bürgerentscheids am 30. Oktober 2016
Zur Durchführung des Bürgerentscheids wird bekannt gemacht:
1. 	 Die Abstimmungszeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. 	 Die Gemeinde ist in Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-

nachrichtigungen, die den Stimmberechtigten bis zum 9.10.2016 
zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Abstimmungs-
raum angegeben, in dem der Stimmberechtigte abstimmen kann.

	 Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des 
Wahlbezirks 

Abgrenzung des 
Wahlbezirks 

Wahlraum

01 Wahlbezirk 
Hüffenhardt

Familienzentrum, 
Keltergasse 14

02 Wahlbezirk 
Kälbertshausen

Bürgerhaus, Hälde 2

3. 	 Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
	 Die auf dem Stimmzettel formulierte Frage muss mit Ja oder 

Nein beantwortet werden.
4. 	 Jeder Abstimmungsberechtigte hat eine Stimme. Er gibt 

seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in 
den vorgesehenen Ja- oder Nein-Feldern ein Kreuz setzt.

	 Beleidigende oder auf die Person des Abstimmenden hinwei-
sende Zusätze, oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimm-
zettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie jede 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags der Briefwahl macht 
die Stimmabgabe ungültig.

5. 	 Jeder Abstimmungsberechtigte kann - außer in den unter Nr. 6 
genannten Fällen - nur in dem Abstim-mungsraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der 
Abstimmungsraum ist in der Wahlbenachrichtigung ange-geben.

	 Die Abstimmungsberechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigung 
und ihren amtlichen Personalaus-weis, Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass zur Abstimmung mitzubrin-
gen.

	 Jeder Abstimmungsberechtigte erhält beim Betreten des Abstim-
mungsraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der 
Stimmzettel muss vom Abstimmenden in einer Wahlkabine des 
Abstimmungsraums oder in einem besonderen Nebenzimmer 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

6. 	 Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk 
der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein 
enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch 
Briefwahl gewählt wird.

7. 	 Der Abstimmungsberechtigte kann seine Stimme nur persön-
lich abgeben. Ein Abstimmungsberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder der wegen einer körperlichen Beeinträch-
tigung gehindert ist, seine Stimme alleine abzugeben, kann sich 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Abstimmung eines anderen erlangt hat.

8. 	 Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach 
§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar.

	 Die Abstimmungshandlung sowie die anschließende Ermitt-
lung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Hüffenhardt, 13.10.2016
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Gemeinde � Landkreis
74928 Hüffenhardt� Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung der beim Bürgerent-
scheid am 30. Oktober 2016 zur Abstimmung ste-
henden Frage 

Bei dem am 30. Oktober 2016 stattfindenden Bürgerentscheid 
ist über folgende Frage mit Ja oder Nein abzustimmen:

„Sind Sie gegen die Einleitung einer punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans im Gebiet Großer Wald, welche die 
Errichtung von Windkraftanlagen dort ermöglichen soll?“

Hüffenhardt, 13.10.2016
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Sperrung des Dienernweg im Bereich Umspann-
werk
Die Stadtwerke Mosbach GmbH weisen darauf hin, dass der 
Dienernweg hinter dem Umspannwerk aufgrund der noch 
anstehenden Gasleitungsarbeiten für den Durchgangsverkehr 
gesperrt bleiben muss.
Die Zufahrt zu den Wohngebäuden bleibt bestehen.
Wir bitten um Verständnis!
Stadtwerke Mosbach GmbH

Zier- und Abdeckreisig anmelden
Ab sofort kann das Zier- und Abdeckreisig im Rathaus angemel-
det werden. Tel. 9205-0
Die Ausgabe erfolgt am Donnerstag, 27.10.2016 von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Bauhof. Ein Bund kostet 10,00 €.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
•	 jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
•	 Keine Sprechtage am 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 

22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
	 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach an. 
Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin ist 
Freitag, 21. Oktober ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminabspra-
che, Tel. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft und das Aufnehmen 
von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. Um eine 
umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erforderlich, 
dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Hilf bitte älteren Menschen und Kindern über die Straße.
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Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

 
 
 

 
 
Am Kerwesonntag, 23. Oktober 2016 soll in der Mehrzweckhalle ein Flohmarkt stattfinden. 
Zum Verkauf von Büchern, CDs, DVDs, Spielsachen, etc. sind insbesondere Kinder und Jugendliche 
eingeladen.  
Bewirtet wird der Nachmittag in der Halle von der Jugendrotkreuzgruppe des DRK Hüffenhardt. 
Es wird kein Standgeld verlangt! Dafür wird um die Spende eines Kuchens gebeten. 
Anmeldungen bitte bei Jutta Ueltzhöffer im Rathaus, Tel. 9205-16. Gewerbliche Anbieter sind beim 
Flohmarkt nicht zugelassen. 
Also schaut mal auf dem Speicher, was ihr entbehren könnt…! 
Irgendwie findet man doch immer was…! 
 

 

Am Kerwesonntag, 23. Oktober 2016 soll in der Mehrzweckhalle 
ein Flohmarkt stattfi nden.
Zum Verkauf von Büchern, CDs, DVDs, Spielsachen, etc. sind 
insbesondere Kinder und Jugendliche eingeladen.
Bewirtet wird der Nachmittag in der Halle von der Jugendrot-
kreuzgruppe des DRK Hüffenhardt.
Es wird kein Standgeld verlangt. Dafür wird um die Spende eines 
Kuchens gebeten.
Anmeldungen bitte bei Jutta Ueltzhöffer 
im Rathaus, Tel. 9205-16. 
Gewerbliche Anbieter sind beim Floh-
markt nicht zugelassen.
Also schaut mal auf dem Speicher, was 
ihr entbehren könnt ...
Irgendwie fi ndet man doch immer was!

 

Krebsbachtalbahn

Historische Busse im Krebsbachtal
Seit 2010 verkehren im Ausfl ugsverkehr auf der Krebsbachtalbahn 
vornehmlich historische Schienenfahrzeuge. Zwischen Neckarbi-
schofsheim Nord und Hüffenhardt waren vom Dampfzug mit der 
preußischen P8 über den Uerdinger Schienenbus aus der Zeit des 
Wirtschaftswunders bis hin zum Esslinger Triebwagen aus den 50er- 
und 60er-Jahren schon die unterschiedlichsten Nostalgiezüge unter-
wegs, die selbst Liebhaber von altem Blech schon lange nicht mehr 
gesehen haben. Am 12. Oktober war noch mal der „Rote Flitzer“ des 
Fördervereins Schienenbus e.V. aus Kornwestheim im Einsatz.
Zum Abschluss der Saison am 16. Oktober 2016 gibt es etwas 
Besonderes: einen Schienenersatzverkehr mit zwei Oldtimerbussen, 
einem O 3500 aus den frühen 50er-Jahren und einem 36 Jahre alten 
O 305, beide von den Stadtwerken Heilbronn.
Der gemütliche Langschnauzer O 3500 gehört bis heute zu den 
beliebtesten Omnibussen seiner Zeit, denn von 1949 bis 1955 wur-
den in Mannheim rund 6.000 Stück dieses Typs gebaut. Dank seiner 
nostalgischen Motorhaube ist er ein echter Hingucker. Mit seinen 90 
PS pendelt er am Sonntag, den 16.10. durch das Krebsbachtal und 
wird dabei von den Aktiven des Fördervereins Krebsbachtalbahn e.V. 
begleitet, die in gewohnter Weise die Fahrgäste betreuen. Verstär-
kung bekommt der mit nur 24 Sitzplätzen ausgestattete O 3500 durch 
den 1980 gebauten O 305. Selbstverständlich gelten auch in den his-
torischen Bussen alle in den entsprechenden Waben/Zonen gültigen 
Fahrausweise von VRN, HNV und DB, also z.B. auch Rhein-Neckar-, 
MAXX- und Job-Ticket oder Karte ab 60. Im Bus selbst können Ein-
zel- und Tages-Karten des VRN gekauft werden.
Die Fahrt im Oldtimerbus durch das Krebsbachtal ist sicher ein ganz 
besonderes Erlebnis und selbst wer die Bahnstrecke kennt, wird aus 
den Busfenstern ganz neue Eindrücke gewinnen.
Ein Fahrradtransport ist an diesem Tag allerdings nicht möglich. Auch 
Getränke sind nicht erhältlich.
Die Busse fahren zu den gleichen Zeiten wie die ausfallenden Züge, 
halten aber an den Zwischenstationen nicht am Bahnhof, sondern 
an Haltestellen der Buslinie 782/681: Neckarbischofsheim Krone 
(für Fahrten Richtung Hüffenhardt)/Apotheke (für Fahrten Richtung 
Neckarbischofsheim Nord), Helmhof und Untergimpern an der Bus-
haltestelle an der Hauptdurchgangsstraße, Obergimpern Gewerbe-
gebiet und Siegelsbach Mitte. Die Fahrgäste können also wie zu den 
Zügen mit der S-Bahn nach Neckarbischofsheim Nord anreisen und 
auch wieder nach Hause fahren. Anschlüsse gibt es von Heidelberg 
über Neckargemünd, aber auch von Heilbronn und Eppingen über 
Sinsheim. Ab dem Umsteigebahnhof Meckesheim geht es dann mit 
der S 51 bis zur S-Bahn-Station Neckarbischofsheim Nord. Sonntag-
vormittags gibt es sogar zwei S-Bahnen, die von Kaiserslautern über 
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eingeladen.  
Bewirtet wird der Nachmittag in der Halle von der Jugendrotkreuzgruppe des DRK Hüffenhardt. 
Es wird kein Standgeld verlangt! Dafür wird um die Spende eines Kuchens gebeten. 
Anmeldungen bitte bei Jutta Ueltzhöffer im Rathaus, Tel. 9205-16. Gewerbliche Anbieter sind beim 
Flohmarkt nicht zugelassen. 
Also schaut mal auf dem Speicher, was ihr entbehren könnt…! 
Irgendwie findet man doch immer was…! 
 

 

Ludwigshafen - Mannheim direkt nach Neckarbischofsheim Nord 
fahren, wo die Busse auf die Ausfl ügler warten.
Weitere Informationen unter: www.Krebsbachtal-Bahn.de
 

 

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Wir suchen Sie als
Außenstellenleiter/-in Hüffenhardt

Bei der VHS Mosbach ist die ehrenamtliche Leitung der Außen-
stelle in Hüffenhardt neu zu besetzen
Zu Ihren Aufgaben gehört
die Programmplanung, Organisation und Abwicklung
• Planung von Kursen in Absprache mit der Hauptstelle
• Absprachen mit Schulen und Gemeinden
• Annahme von Anmeldungen
• Begrüßung der Teilnehmer
• Erledigung von Formalitäten
Wir bieten Ihnen
• eine konstruktive Zusammenarbeit
• Aufwandsentschädigung für durchgeführte Kurse
• Erstattung aller Auslagen
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die unten stehende Adres-
se.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dr. Sawatzki gerne zur 
Verfügung.
Volkshochschule Mosbach e.V. 
Hauptstraße 96, 74821 Mosbach
Telefon 06261/12077 
E-Mail: info@VHS-Mosbach.de

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
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Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
Autorenlesung: Andreas Lauer, Das Luzifer-Komplott
Der gelernte Journalist Andreas Lauer, geboren 1966, wohnt unweit 
der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden im malerischen Rhein-
gau. Dort arbeitete er auch einige Jahre als Redakteur. Der Thriller 
„Das Luzifer-Komplott“ ist sein Debütroman. Er handelt von der span-
nenden Jagd nach einem unumstößlichen Beweis für die Existenz 
Gottes. Ein ehemaliger Priester mit einer geheimnisvollen Vergan-
genheit überzeugt den Journalisten Frank Lemm, sich mit ihm auf die 
Suche nach diesem Beweis zu machen. Gemeinsam folgen sie den 
Spuren, scheinen dabei von einer besonderen Macht geführt zu wer-
den. Doch es gibt auch Menschen, die verhindern wollen, dass der 
Status Quo verändert wird. Und ihnen ist dazu fast jedes Mittel recht. 
Zudem steht ihnen einer der besten Geheimdienste zur Verfügung, 
dessen Existenz nur wenigen Menschen überhaupt bekannt ist.
Andreas Lauer gibt im Anschluss an die Lesung aus seinem Erst-
lingswerk auch einen Einblick in seinen brandneuen zweiten Thriller 
und beantwortet eventuelle Fragen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Bücher käuflich zu erwerben. Auch als unterhaltsames Weihnachts-
geschenk sind die Bücher bestens geeignet.
Sonntag, 30.10.2016, 14.00-17.00 Uhr / Hüffenhardt, Sporthal-
le, Mühlbacher Straße, Vereinsraum / 5,- Euro / Vorverkauf: ab 
10.10.2016: Wolle- und Kinderstüble, Reisengasse 8, Hüffenhardt, 
in der Gemeindebücherei zu den üblichen Öffnungszeiten sowie 
Schreibwaren Friedel, Markstr. 12, Haßmersheim / Verbundangebot 
mit Haßmersheim
Kaffee frei
Kurs 201hua
Yoga zum Abnehmen
Workshop am Samstag
In diesem Kurs wird ein auf Hatha-Yoga basierendes Konzept vor-
gestellt, das die Gewichtsreduktion unterstützen und erleichtern soll. 
Neben Entspannungsübungen und Ernährungstipps werden spezi-
elle Körperhaltungen trainiert, die die Beweglichkeit verbessern und 
Atemübungen eingeübt, die den Stoffwechsel ankurbeln.
Keine Vorkenntnisse in Hatha-Yoga erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, kleines Kissen
Clarissa Werner / Samstag, 29.10.2016, 14.00-16.30 Uhr / 3,33 UE / 
Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr., Vereinsraum / 14,- Euro / ab 
10 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) Anmel-
dung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 302hua
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken wie Federn, 
Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die Faszienrolle 
bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvariationen werden 
zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. Genießen Sie 
die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive Wirkung auf 
die Faszien.
Natalie Wildt / 10 Termine / 10,00 UE / Dienstag, 18.00-18.45 Uhr 
/ Achtung: Kurs beginnt am 18.10.2016 / Hüffenhardt, Sporthalle, 
Mühlbacherstr. / 32,- Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer 
TN-Zahl höhere Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262 / 
Verbundangebot mit Haßmersheim
Kurs 302huc
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Wehr dich, aber richtig! Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 

ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, bewegungserlaubende Klei-
dung.
Mit Unterstützung des „Fördervereins Kommunale Kriminalpräventi-
on - sicherer Neckar-Odenwald-Kreis!“
Manfred Lustig / Samstag, 5.11.2016, 13.00-17.30 Uhr / 6 UE / Hüf-
fenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr, Vereinsraum / 10,- Euro / ab 10 
Teilnehmenden / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262 / Verbundan-
gebot mit Haßmersheim
Kurs 302hud

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste Hilfe Kurs „Wie reanimiere ich im Notfall“
Frischen Sie ihr Wissen auf. Trainieren Sie die Wiederbelebungs-
maßnahmen als auch den sicheren Umgang mit dem AED (Automa-
tisierter Externer Defibrillator).
Themen: Notruf absetzen, stabile Seitenlage, Herz-Lungen-Wieder-
belebung
Termine
Freitag, 14.10.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag, 25.10.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 11.11.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Montag, 5.12.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: 20,00 Euro pro Teilnehmer
Kursort: DRK-Service-Center, Bleichstraße 3, 74821 Mosbach
Anmeldung: Tel. 06261/9208-80 oder 
service-center@drk-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutzverpackungen
PAMIRA-Aktion startet wieder
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzreinigern und Flüs-
sigdüngern werden wieder gebührenfrei an den Sammelstellen 
des Rücknahmesystems PAMIRA (PackMittel-Rücknahme Agrar) 
zurückgenommen. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und 
Handel von Pflanzenschutzmitteln, die in diesem Jahr zwanzigjäh-
riges Jubiläum feiert, sorgt für eine kontrollierte und sichere Verwer-
tung der Behälter. Im Jahr 2015 wurden bundesweit 2.900 Tonnen 
Verpackungen zurückgenommen. Davon wurden 86 % werkstofflich 
verwertet, d.h. zu Granulat und anschließend beispielsweise zu 
Kabelschutzrohren verarbeitet. Die Rücklaufquote der Verpackungen 
lag bei 74 %.
Die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH 
(AWN) unterstützt die bundesweite Rücknahmeaktion. Die kosten-
lose Abgabemöglichkeit dient Landwirten, Forstwirten, Gärtnereien, 
Baumschulen aber auch Bürgern.
Folgende regionale Abgabemöglichkeit bestehen:
Osterburken: 12. und 13.10.2016
ZG Raiffeisen eG, Lagerhaus, Industriestraße 44, 74706 Osterbur-
ken, Tel. 06291/416810, Annahmezeiten 8.00 bis 12.00 und 13.00 
bis 16.30 Uhr
Mosbach: 26.10.2016
ZG Raiffeisen eG, Agrar Niederlassung Mosbach, Am Güterbahnhof 
5, 74821 Mosbach, Tel. 06261/9630114, Annahmezeiten 8.00 bis 
12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr
Tauberbischofsheim: 2. und 3.11.2016
ZG Raiffeisen eG, Agrar Niederlassung, Zur Altenau 3, 97941 Tau-
berbischofsheim, Tel. 09341/921115, Annahmezeiten 8.00 bis 12.00 
Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Die Rücknahme wird ausschließlich für restentleerte Verpackungen 
von Pflanzenschutzmitteln mit dem PAMIRA-Zeichen eingerichtet. 
An der Sammelstelle können Pflanzenschutzverpackungen bis 50 
Liter, Kanister aus Kunststoff und Metall, Flüssigdüngerverpackun-
gen sowie Beutel abgegeben werden. Damit die Rückgabe der 
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Pflanzenschutzmittelbehälter wie am Schnürchen klappt, müssen 
die Verpackungen sortiert, völlig leer und ausgespült sein. Und so 
funktioniert es:
•	 Die Verpackungen drei Mal von Hand oder mit der Spüleinrich-

tung der Spritze spülen und das Spülwasser zur Spritzbrühe 
geben. Die Kanister gründlich über dem Einfüllstutzen der Spritze 
austropfen lassen.

•	 Bis zur Abgabe offen und trocken aufbewahren.
•	 Die Verschlüsse getrennt abgegeben.
•	 Verpackungen nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortieren.
•	 Behälter über 50 Liter durchtrennen.
Bei den Annahmestellen werden die Behälter in einer Eingangs-
kontrolle auf ihre Sauberkeit geprüft. Ungespülte Pflanzenschutz-
verpackungen werden nicht angenommen. Es wird geraten, bei der 
Anlieferung der Kanister geeignete Kleidung und Schutzhandschuhe 
zu tragen.
Und noch etwas: Spritzmittel gehören richtig dosiert auf das Feld - 
nicht in den Hofablauf oder in die Kanalisation.
Wer größere Mengen an Kanistern anliefern möchte, sollte mit der 
Sammelstelle vorher einen Termin absprechen, um längere Warte-
zeiten zu vermeiden.
Noch Fragen? Dann einfach das Beratungsteam der AWN in Buchen 
unter der Telefonnummer 06281/90613 anrufen.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Ferienprogramm
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft, bietet am Donnerstag, 3.11.2016, 14.00 bis 17.00 Uhr eine 
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher  an.
Marion Schmidt-Kowalke und die BeKi-Referentin Claudia Künzig 
stellen die neue Lernwerkstatt „Entdecke und genieße den Schatz 
der Pyramide“ mit Küchenpraxis vor und informieren zu den Landes-
initiativen Mach´s Mahl, BeKi  und Lernort Bauernhof.
Die Veranstaltung findet beim Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-
Wittemann-Str. 14 in Buchen statt.
Anmeldungen sind erforderlich bis zum 31.10.2016 unter Tel. 
06281/5212-1600.
Von der Milch zum Brei
Für Eltern mit Kindern ab 4 Monaten findet am Freitag, 21.10.2016, 
9.00 - 11.30 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft eine Informations-
veranstaltung mit Küchenpraxis statt. BeKi-Referentin Verena Büttner 
gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung 
auf feste Nahrung und beantwortet Fragen.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis 14.10.2016 unter Tel. 06281/ 5212-
1600.
Selbst gemacht und mitgebracht
Unter Anleitung von Ulrike Kleinert und Claudia Künzig werden 
kreative Geschenke aus der Küche zubereitet und originelle Verpa-
ckungsideen vorgestellt.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 25.10.2016 von 14.00 bis 
17.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft in Buchen, Präsident-Wit-
temann-Str.14 statt. Anmeldungen sind erforderlich bis 19.10.2016 
unter Tel. 06281/5212-1600

Sitzung des Kreistags am 17.10.2016
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreistags 
am Montag, 17.10.2016, um 16.00 Uhr, in der Obst- und Festhalle in 
74746 Höpfingen, Waldstetter Str. 6, statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2015

a)	 Jahresabschluss 2015 mit Rechenschaftsbericht
b)	 Bekanntgabe des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungs-

amtes
c)	 Ergebnisverwendung

2. 	 Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes des 
Neckar-Odenwald-Kreises für das Jahr 2017 

3.	 Mitteilungen und Anfragen
4.	 Fragestunde
Dr. Achim BröteI

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Beruflicher Wiedereinstieg
Offene Sprechstunde am 24.10. im Mehrgenerationentreff in 
Buchen
Die Agentur für Arbeit unterstützt Frauen und Männer, die nach 
einer beruflichen Pause bedingt durch Elternzeit oder Pflege, wieder 
zurück ins Arbeitsleben möchten. Der Wiedereinstieg in die alte oder 
eine neue Arbeitsstelle ist oftmals mit etlichen Fragen verbunden. 
Viele Dinge müssen organisiert und geplant, manche Hürden über-
wunden werden.
Für Interessierte bietet die Wiedereinstiegsberaterin der Arbeits-
agentur Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, Valentina Günther, 
am Montag, 24. Oktober 2016, von 8.30 bis 11.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus, Vorstadtstr. 27, 74722 Buchen eine kostenfreie offene 
Sprechstunde an.
Bei der offenen Sprechstunde geht es zunächst nicht darum, konkre-
te Qualifizierungen anzustoßen oder Stellen zu vermitteln. Es sollen 
die Chancen ausgelotet, Impulse gegeben und gemeinsam neue 
Perspektiven entwickeln werden, so Valentina Günther.
Für Fragen steht die Wiedereinstiegsberaterin telefonisch unter 
06261/892-24 oder per E-Mail Valentina.Guenther2@arbeitsagentur.
de zur Verfügung.

Termin-Erinnerung: Rückbau im Dialog - Die EnBW 
lädt ein zum Infotag im Kernkraftwerk Obrigheim am 
15. Oktober 2016
Erläuterungen auch zur geplanten Verlagerung von Brennelementen
Obrigheim. Die EnBW macht ihre Vorhaben rund um den Rückbau 
der Kernkraftwerke durch Information und Dialog transparent. Hierzu 
bietet sie auch in diesem Jahr wieder Infotage für die Bevölkerung 
an. Beim Infotag in Obrigheim erhalten interessierte Bürgerinnen und 
Bürger auch weitere Erläuterungen zum geplanten Castor-Transport 
von Brennelementen aus dem Kernkraftwerk Obrigheim in das 
Standortzwischenlager des Kernkraftwerks Neckarwestheim.
Die Rückbauthemen werden vor Ort von Fachleuten der EnBW 
erklärt, außerdem gibt es eine Vortrags- und Diskussionsrunde mit 
der Geschäftsführung.
Infotag Obrigheim
Samstag, 15. Oktober 2016, 13.00 bis 17.00 Uhr
InfoCenter des Kernkraftwerks Obrigheim, Kraftwerkstraße 1, 74847 
Obrigheim
15.00 Uhr Vortrags- und Diskussionsrunde mit der Geschäftsführung

400.000+ Euro für die Regionalentwicklung
Dritter Projektaufruf für die LEADER-Region Neckartal-Odenwald 
aktiv - 400.000 Euro EU-Mittel ausgelobt. Zur Umsetzung der regi-
onalen Entwicklungsstrategie ruft die LEADER-Region Neckartal-
Odenwald  aktiv zur zweiten Projekteinreichung auf. Projektanträge 
können ab sofort von allen Interessenten (öffentlich und privat) bis 
zum 5.12.2016 bei der LEADER-Geschäftsstelle gestellt werden.
Beim dritten Projektaufruf können Sie sich für alle vier Handlungsfel-
der bewerben.
Die Handlungsfelder lauten:
1. 	 Erhalt der Kulturlandschaft
2. 	 Neue Wertschöpfung und neue Arbeitsplätze im Tourismus
3. 	 Erhalt attraktiver, zukunftsfähiger Dörfer
4. 	 Mitwirkungskultur und bürgerschaftliches Engagement
Alle Projektbewerbungen werden vom Auswahlausschuss (28 Ver-
treter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen) anhand 25 defi-
nierter Projektauswahlkriterien bewertet. Die Projekte stehen somit in 
gegenseitiger Konkurrenz um die 400.000 Euro EU-Mittel. Für private 
Projekte stellt das Land Baden-Württemberg weitere Gelder zur Ver-
fügung. Die Entscheidung fällt am 8. Februar 2017.
Für Auskünfte zum Projektaufruf stehen Ihnen Geschäftsführer Mar-
tin Säurle und Sabine Keller von der LEADER-Geschäftsstelle, Regi-
onalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., gerne zur Verfügung. 
Telefon 06261/841395 oder -96, info@leader-neckartal-odenwald.
de. Weitere Infos und alle wichtigen Unterlagen finden Sie auf www.
leader-neckartal-odenwald.de.

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 31. Oktober bis 13. 
November 2016
„Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden“
Simon T. und Mehmed A. treffen sich zur Mittagspause. An sich wenig 
aufregend. In diesem Fall jedoch kennen sich die beiden erst seit 
letztem Sommer. Sie kommen ursprünglich aus Italien und aus der 
Türkei und sind jetzt zum Studium in Deutschland.
Kennengelernt haben sie sich bei der internationalen Jugendbegeg-
nung in Karlsruhe. Dort trafen sich 33 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus 17 Ländern Europas. Organisiert wurde dieses Treffen vom 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. unter dem Motto 
„Arbeit für den Frieden - Versöhnung über den Gräbern“. Die Jugend-
lichen trafen sich, um sich gegenseitig kennenzulernen, gemeinsame 
Freizeit zu erleben, auf Kriegsgräber- und Gedenkstätten zu arbeiten 
und sich mit der deutschen und europäischen Geschichte ausein-
ander zu setzen. Konkret säuberten die Teilnehmenden des Work-
camps Kriegsgräber auf dem Hauptfriedhof.
Das Samenkorn der Freundschaft über Grenzen hinweg ist, wie 
eingangs geschildert, aufgegangen: Die Jugendlichen haben auf 
Facebook eine eigene Gruppe zur Kommunikation eingerichtet. Eini-
ge Teilnehmer, zum Beispiel aus Mazedonien, Rumänien oder auch 
Lettland haben sich nach dem Camp sogar gegenseitig besucht bzw. 
im Rahmen von Studienaufenthalten in Deutschland wiedergesehen.
Dem Volksbund ist seine Jugendarbeit sehr wichtig. Diese wurde 
mit dem Preis des Westfälischen Friedens ausgezeichnet. Denn der 
Volksbund sieht in den von ihm im Ausland gepflegten Kriegsgräbern 
nicht nur die individuellen Gräber, sondern auch in ihrer Gesamtheit 
ein großes Mahnmal für den Frieden. Denn als Friedensorganisation 
ist es seine Aufgabe, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.
Sehr dankbar wären wir, wenn Sie uns bei der diesjährigen Samm-
lung finanziell unterstützen würden.
Denn auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auf-
trag der Bundesrepublik Deutschland ausübt, finanziert er sich doch 
zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen. So sind wir auch 
auf die Unterstützung aus Ihrer Gemeinde angewiesen, damit wir die 
Gräber der Toten beider Weltkriege, die in Ihrer Gemeinde geboren 
wurden, auf unseren Friedhöfen im Ausland pflegen können und 
auch unsere Jugend- und Friedensarbeit weiter betreiben können.
Freiwillige Helferinnen und Helfer der Haus- und Straßensammlung 
sind 2016 wieder in Baden-Württemberg unterwegs. Der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. bittet alle Bürgerinnen und Bür-
ger seine gemeinnützige Arbeit auch in diesem Jahr mit einer Spende 
zu unterstützen.
Bitte spenden Sie für die zukunftsweisende Arbeit des Volksbundes 
und seiner Jugendarbeit entweder direkt bei der diesjährigen Haus- 
und Straßensammlung oder überweisen Sie auf nachfolgendes 
Konto: BW Bank Karlsruhe, IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90,  
BIC: SOLADEST600
Nur so kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur Erhaltung 
des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt werden.
Herzlichen Dank.
Nicolette Kressl, Regierungspräsidentin
Axel E. Fischer. MdB, Bezirksvorsitzender

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Römer 12,21: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem!

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 13.10.
18.30  Uhr	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 14.10.
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 16.10., 21. Sonntag nach Trinitatis
  9.20 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere Kirchengemeinde.

Montag, 17.10.
15.30 bis
18.00 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 18.10.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 19.10.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 20.10.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 21.10.
Der Konfirmandenunterricht entfällt heute wegen eines Termins Pfr. 
Ihrigs!

Aus den Kirchengemeinden
„Auf Luthers Spuren durch Augsburg“: Gemeindeausflug am 
19.11.
Im Vorjahr des Reformationsjubiläums wollen wir am Samstag, den 
19. November, Augsburg besuchen - eigentlich einer der weniger 
mit Luther in Beziehung gebrachten Orte, aber doch für ihn nicht 
unwichtig.
Bereits um 6.00 Uhr (!) starten wir mit dem Bus. Um 10.00 Uhr 
werden wir in der St. Annakirche, Augburg, erwartet. Dort und im 
Museum Lutherstiege erfahren wir einiges über Luthers Begegnung 
mit Kardinal Cajetan, der Luther zum Widerruf bewegen sollte. Zum 
Mittagessen sind wir im König von Flandern, einem urbayrischen 
Lokal. Anschließend werden wir bei einer Stadtführung Augsburg und 
seine Geschichte erkunden; auch das Rathaus und die weltberühmte 
Fuggerei. Nach etwas Freizeit oder einer Tasse Kaffee in der Altstadt 
treten wir gegen 18.00 Uhr die Rückfahrt an.
Bei einem voll besetzten Bus betragen die Kosten pro Peson für 
Reise und Führungen ca. 30,- €; bei 30 Teilnehmern schon 40,- €.
Bitte melden Sie sich an bis zum 25. Oktober 2016
Helfen mit „Weihnachten im Schuhkarton“ 2016
Es ist wieder so weit: Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ läuft 
an. Helfen Sie den Ärmsten der Armen mit einem gefüllten Schuh-
karton. Mädchen und Jungen vor allen Dingen in osteuropäischen 
Ländern werden sich über Ihr persönliches Geschenk freuen. Die 
Schuhkarton-Infoblätter liegen an folgenden Stellen aus: Bäckerei 
Fürll, Metzgerei Körner, im Kindergarten in Hüffenhardt, am Info-
ständer im Eevangelischen Gemeindehaus in Hüffenhardt und in 
den beiden Kirchen in Hüffenhardt und Kälbertshausen. Sie können 
diese aber auch bei den Annahmestellen erhalten. Darin sind alle 
Informationen enthalten, die Sie benötigen um je nach Ihrer Wahl 
einem Mädchen oder Jungen eine unvergessliche Weihnachtsfreude 
zu machen. Bitte beachten Sie vor allen Dingen die Hinweise auf den 
Inhalt der Päckchen. Wenn Sie gerne helfen wollen, aber keine Mög-
lichkeit haben einen Schuhkarton zu füllen: 8 € pro Karton kostet der 
Transport - gerne werden auch ihre Bargeldspenden angenommen 
und zuverlässig weitergeleitet. Die fertig gepackten Schuhkartons 
oder Geldspenden können bei folgenden Sammelstellen abgegeben 
werden: in Hüffenhardt bei Familie Heck in der Edgar-John-Str. 10 
oder bei Familie Schirrmann in der Eichendorffstr. 3; in Kälbertshau-
sen bei Familie Knebel, In den Weinbergen 20.
Die Schuhkartons sollten dort, entgegen dem Aufdruck im Infoflyer, 
bis spätestens 11.11.2016 angekommen sein, weil sie auch noch 
weitergeleitet werden müssen. Besten Dank im Voraus für Ihre 
Unterstützung.
Leuchtturm-Gottesdienst - Voranzeige
Nach 2012 und 2014 wird es in diesem Jahr wieder einen ökumeni-
schen Leuchtturm-Gottesdienst geben.
Er wird am 30.10.2016 abends um 19.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Hüffenhardt stattfinden.
Entspannen Sie bei einem Anspiel, Impulsen zu Psalm 23, beim Sin-
gen moderner Lieder und nutzen Sie die Möglichkeit sich segnen zu 
lassen. Wir freuen uns auf Sie, Nicole Lawin und Ulrich Heck sowie 
das gesamte Mitarbeiterteam.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, den 16.10. -21. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier eine Taufe, gehalten von 

Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere Kir-
chengemeinde.
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Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Theo Vogelmann, Sohn 
des Sascha Vogelmann und der Heike Michaela, geb. Oberle, aus 
der Aussiedlung Au 3 taufen. Wir freuen uns sehr darüber, dass seine 
Eltern Theo einen Lebensweg gemeinsam mit und beschützt von 
Gott wünschen und hoffen, dass er sich einmal in unserer christlichen 
Gemeinde wohlfühlen wird und mithilfe seiner Familie und vieler 
anderer Menschen erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt 
und beschützt, uns ein ewiges Leben schenkt und so unsere Lebens-
reise gelingen lässt. Der Familie und allen Anverwandten wünschen 
wir einen gesegneten Festtag.

Gedenkfeier anlässlich der 76. Wiederkehr der 
Deportation der badischen Juden am 23. Oktober in 
Neckarzimmern
Zu einer Gedenkfeier mit dem Zeitzeugen Dr. Kurt Salomon Maier 
lädt das „Ökumenische Jugendprojekt Mahnmal“ am 23. Oktober, 
15.00 Uhr in die Tagungsstätte der evangelischen Jugend in Neckar-
zimmern (Steige 50) ein. Die Feier erinnert an die Deportation der 
badischen Juden am 22. Oktober 1940; an diesem Tag wurden nahe-
zu alle in Baden lebenden Juden aus ihren Heimatorten gerissen und 
in das südwestfranzösische Lager Gurs verschleppt. Die meisten 
wurden von dort nach Auschwitz deportiert und ermordet, nur wenige, 
wie Dr. Maier, konnten die Zeit des Nationalsozialismus überleben.
Die Tagungsstätte Neckarzimmern bietet sich für ein solches Geden-
ken an, denn auf seinem Gelände steht das von vielen Schulklassen 
und Jugendgruppen im Rahmen des „Ökumenischen Jugendprojek-
tes Mahnmal“ geschaffene „Mahnmal für die deportierten badischen 
Juden“. Die in Form eines großen Davidsterns in eine Wiese auf ein-
geschriebene Bodenskulptur aus Beton versammelt Gedenksteine 
aus den insgesamt 138 Deportationsorten. Dieses Gesamtkunstwerk 
bildet ein eindrucksvolles Zeugnis einer der Demokratie und Humani-
tät verpflichteten Gesellschaft, die einer Wiederholung einer solchen 
Gräueltat alles entgegen setzen wird.
Nach einem kurzen Rundgang über das Mahnmal wird Dr. Kurt 
Salomon, einer der letzten noch lebenden Deportierten, über seine 
Kindheit und die Deportation seiner Familie und ihr weiteres Schick-
sal berichten. Dr. Maier wurde am 4. Mai 1930 im südbadischen 
Kippenheim geboren. Bis 1938 besuchte er die dortige Volksschule 
und anschließend die jüdische Schule in Freiburg im Breisgau. Im 
Oktober 1940 erfolgte die Deportation in das Lager Gurs. Die Familie 
Maier hatte Glück, denn ein halbes Jahr später wurde ihr die Auswan-
derung nach New York über Marseille und Casablanca ermöglicht. 
Trotz seines hohen Alters besucht Dr. Maier regelmäßig seine Heimat 
und stellt sich für Vorträge und Gespräche mit Jugendlichen und 
Erwachsenen zur Verfügung.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 12.10.
Bad Rappenau	   9.00  Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Hilfreiche 
Tiere in Märchen und Bibel

Heinsheim	 14.30 Uhr 	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
und KFD: Der goldene Oktober

Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Donnerstag, 13.10.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 14.10.
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 15.10. - hl. Teresa von Avila, Kirchenlehrerin
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse  im Kreisal-

tersheim
Sonntag, 16.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ex 17,8-13, L2: 2 Tim 3,14 - 4,2, Ev: Lk 18,1-8
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zur Kirchweih
	 12.00 Uhr  	 Tauffeier der Kinder Felix Goldau und 

Leni Herrmann
	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Kirchardt	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 17.10. - hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes
	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 18.10. - hl. Lukas, Evangelist
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Seniorentreff: 

Rosenkranzandacht
	 15.00 Uhr  	 Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Fest des hl. 

Lukas
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 20.00 Uhr  	 St. Cyriak Großer Saal : Elternabend 

zur Erstkommunionvorbereitung 2017 
für Ober- und Untergimpern, Grom-
bach und Kirchardt

Mittwoch, 19.10. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Perlen des Glaubens
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 20.10. - hl. Wendelin, Einsiedler
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 GZ Saal OG: Planungstreffen der 

Familiengottesdienstteams der SE
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Tauferinnerungsfeier am Sonntag, 16. Oktober
Herzliche Einladung zur Tauferinnerungsfeier mit Segnung der Kinder 
am Sonntag, 16. Oktober um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Herz 
Jesu (Salinenstr. 11) in Bad Rappenau. Die Feier richtet sich an alle 
Kinder, die in den letzten Jahren getauft wurden (egal ob in unserer 
Seelsorgeeinheit oder auswärts) und an ihre Eltern, Geschwister, 
Großeltern und Paten. Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Sie!
Erstkommunion 2017
Der Anmeldeschluss zur Erstkommunion ist am Freitag, 14. 
Oktober 2016
Der 1. Info-Abend  zur Erstkommunionvorbereitung findet für die 
Eltern der Kinder aus Ober- und Untergimpern, Ehrstädt, Grombach 
und Kirchardt am Dienstag, 18. Oktober 2016 um 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Cyriak in Obergimpern (Schlossstr. 7) statt.  
Herzliche Einladung dazu.
Sollten Sie vorab Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an Gemeinde-
referent Daniel Kühner, Tel. 07264/8902251, 
E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de wenden.
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Der Vorverkauf beginnt
Daniel Kallauch kommt mit seiner Mitmach-Musik-Familien-Show 
„Ganz schön stark“ nach Hüffenhardt. Die Show beginnt am Diens-
tag, 15. November um 17.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
(Mühlbacher Str. 8). Karten für 5,50  € gibt es im Vorverkauf ab 17. 
Oktober bei: Klosterladen Bad Wimpfen, Kindler´s Buchhandlung 
Mosbach, Volksbank-Filialen in Hüffenhardt und Bad Rappenau. 
Veranstalter ist die Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Ober-
gimpern.
Freundliche Hilfe für Haushalt gesucht
Pfarrer Heinrich Weikart wird zum 1. November 2016 hier nach Bad 
Rappenau ziehen. Für alle im Haushalt anfallenden Arbeiten in seiner 
Neubauwohnung sucht er eine freundliche Hilfe – 2 mal wöchentlich 
für je 3-4 Stunden. Bezahlung nach Vereinbarung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Pfr. H. Weikart unter der 
Tel.Nr. 06269/427575.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief November
Bitte beachten Sie: Beiträge und Infos für den nächsten Pfarrbrief 
mailen Sie bitte bis spätestens 14. Oktober 2016 an pfarrbrief@kath-
badrappenau.de.
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Hilfreiche Tiere: Was sie uns zu sagen haben - Impulse aus Märchen 
und Bibel
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 12. Oktober, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG
Perlen des Glaubens - Möglichkeiten einer Gebetskette
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 19. Oktober, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Sprüche“ 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Ein guter Anfang für die Ehe“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Proble-

men?“
17.30 Uhr Bibel und Praxis 
 „Wer kann gerettet werden?“ 
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Erntedank
„Ich weiß, dass der Herbst jetzt kommt, ...“ sangen am 4.10.2016 alle 
Kinder und Erzieherinnen zum Beginn unserer Erntedankfeier.
Passend zu unserem aktuellen Jahresthema „gemeinsam wachsen“ 
beantworteten wir viele Fragen, z.B.: Was bringt uns der Herbst 
alles? Was wurde alles geerntet? Was hat Gott für uns wachsen 
lassen? Warum feiern wir Erntedank? Wofür brauchen/benutzen wir 
diese Gaben?
Zum Gedicht „Das Samenkorn“ legten die Kinder ein schönes Bild 
in der Kreismitte, das dann mit den mitgebrachten Erntegaben noch 
ausgestaltet wurde.
Mit den Liedern „Danke für diesen guten Morgen“ und „Miteinander 
essen“ kamen wir auch zu einem schönen Abschluss unserer Feier.
 

Zum Schluss noch etwas in eigener Sache
Auch unser Team soll weiterwachsen. Zum 15.1.2017 suchen wir 
für insgesamt 470 % Erzieher und Erzieherinnen in Voll- und Teilzeit, 
zunächst befristet auf 4 Jahre.
Bewerbungen bitte an das Ev. Pfarramt Hüffenhardt, Hauptstraße 22 
oder an das ev. Haus für Kinder, Mühlweg 3.
Bei Fragen steht Ihnen unsere Leiterin Frau Brettel gerne unter Tel. 
06268/1033 zur Verfügung.
Ihr Team vom ev. Haus für Kinder

Gewerbeschule Mosbach
Lehrgänge im Schweißen
Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach beabsichtigt ab 
Dienstag, 18.10.2016 wieder Hobby-Schweißkurse und Schweiß-
lehrgänge nach DVS-Richtlinien in den Schweißverfahren G, E, 
MAG, MIG, WIG für Stahl und Aluminium durchzuführen.
Die Lehrgänge umfassen 32 (Hobby) bzw. 80 Unterrichtsstunden.
Lehrgänge mit 80 Unterrichtseinheiten können mit Schweißerprüfun-
gen nach
DIN EN ISO 9606-1/2 abgeschlossen werden. (Gültigkeit 3 Jahre).
Wegen der begrenzten Zahl von Übungsplätzen wird eine Voran-
meldung empfohlen. Der erste Abend/Informationsabend fi ndet am 
Dienstag, 18.10.2016 ab 17.30 Uhr im Raum D 104, 1. UG des 
Werkstattgebäudes der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, 
statt. Alle Interessenten sind hierzu eingeladen. Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat der Gewerbeschule Mosbach, Tel. 06261/89080, Fax 
890810, E-Mail: verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Kolping Bildungswerk e.V.
Informationsveranstaltung zum Lehrgang staatlich anerkannte/-
r Sozialfachmanager/-in am 24. Oktober 2016
Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbischofsheim ab dem 
11. November 2016
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V. bie-
tet ab dem 11. November 2016 wieder die 2-jährige berufsbegleiten-
de Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Sozialfachmanager/-in 
an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bildungsgängen erwerben 
Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen 
Prüfung abschließt.
Der Unterricht fi ndet ab 11.11.2016 vierzehntäglich freitags (ab 16.00 
Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) statt. Daneben sind fünf Kompakt-
seminare von Freitag bis Sonntag Bestandteil der Ausbildung. 
Für diesen Kurs sind noch Plätze verfügbar.
Die Informationsveranstaltung fi ndet am 24. Oktober 2016 um 
18.30 Uhr in unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauber-
bischofsheim statt.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstr. 89, 97941 Tauberbischofsheim, 
Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50, 
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen fi nden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de

Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau
Das Bildungszentrum Holzbau in Biberach/Riss bietet ein Tagesse-
minar für Mitarbeiter des Ausbaugewerbes Sanitär, Heizung, Elektro 
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und Trockenbau an: 21. November 2016 Fachkraft Luftdichtheit 
für Heizung, Sanitär, Elektro & Trockenbau
Weitere Informationen unter 
http://zimmererzentrum.de/weiterbildung/seminare/
Referent: Helmut Schuler, Bauexperte in Sachen „luftdichte Gebäu-
dehülle“, Bildungszentrum Holzbau in Biberach/Riss

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 4. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 4. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 13.10.2016 um 19.30 Uhr  nach Hüffenhardt in die Pizzeria Bella 
Marmaris ein.
Als Gastredner dürfen wir an diesem Abend Herrn Nikolay, Falkner 
und Leiter der Greifenwarte auf Burg Guttenberg, begrüßen. Er wird 
auf die Gefährdung der Greifvogelpopulation durch Windkraftanlagen 
eingehen.
Busfahrt zu einem Windkraftstandort
Am Sonntag, 16.10. starten wir um 9.00 Uhr am Rathaus in Käl-
bertshausen und um 9.10 Uhr  hinter der Apotheke an der Feuerwehr 
in Hüffenhardt. Wir werden bis ca. 13.00 Uhr wieder daheim sein. 
Die Busfahrt führt uns zu den Windenergieanlagen im Harthäuser 
Wald. Der im Wald gelegene Windpark hat durch seine hohe Zahl 
an Schlagopfern und den Zutrittsverboten zu den Windkraftanlagen 
traurige Bekanntheit erlangt.
Anmeldungen können per E-Mail an BI-PLGW@gmx.de oder telefo-
nisch unter 06268/736 erfolgen.
Alle Bürgerinformationen und weitere interessante Beiträge finden 
Sie auf unserer Homepage: WWW.BI-PLGW.DE.
Für den 30.10.2016 gilt: Stimmen Sie mit „Ja“, wenn Sie dage-
gen sind.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Am Kerwefreitag, 21.10.2016, sind die „Schrubbers“ zu Gast in der 
Hüffenhardter Sporthalle.
Die „Schrubbers“ spielen LIVE bekannte Melodien mit selbst 
geschriebenen, originellen Texten, die aus dem Leben gegriffen sind. 
Die Themen Alltag, Ehe oder Problemzonen werden auf humorvolle 
Weise musikalisch dargebracht - getreu dem Motto „Zuhören und 
Schmunzeln!“. Jede Menge Spaß ist garantiert - nicht nur für Frauen.
Einlass ist ab 18.30 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr. Karten zu 14 € gibt 
es bei Sigrid Zimmermann, Telefon 06268/740.

HSV-Nachrichten

Kerweessen
Am Kerwesonntag, 23. Oktober 2016, lädt der HSV zum Mittag-
essen ein. Ab 11.30 Uhr wird in der Sporthallengaststätte Rehbraten 
wahlweise mit Spätzle und Salat oder mit Rotkraut und Knödel ange-
boten. Über Ihren Besuch freut sich der HSV.
Um besser planen zu können, sind Vorbestellungen unter Tel. 6364 
erbeten.
Über Ihr Kommen freut sich der HSV.
Übungsleiter/-in gesucht
Für das Mutter-Kind-Turnen suchen wir noch zusätzlich einen 
Übungsleiter/-in.
Dieses findet immer donnerstags von 16.00 bis 17.15 Uhr in der 
Sporthalle Hüffenhardt statt.
Bei Interesse können Sie sich an Dirk Danneberg wenden,  Tel. 
0151/15777083.
Die Vorstandschaft

Vorankündigung Schrottsammlung
Ende Oktober wird die 1. und 2. Mannschaft in Hüffenhardt und in 
Kälbertshausen eine Schrottsammlung durchführen. Angenommen 
wird metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeugbatterien. Ausge-
schlossen von der Mitnahme sind Kühlschränke und Gegenstände 
mit Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der Entsorgung 
Ihres o.g. Schrotts sich diesen Termin vormerken würden. Das 
genaue Datum wird noch bekannt gegeben.

KKS Hüffenhardt e.V.

Grümpelschießen 2016
Am Sonntag, 18. September fand im Schützenhaus das diesjährige 
Grümpelschießen statt. 5 Damenmannschaften und 16 Herrenmann-
schaften nahmen an dem Wettkampf teil. Gut gelaunt und hoch 
motiviert gingen die Mannschaften an den Start. Die Ergebnisse der 
einzelnen Mannschaften lagen in den Zwischenrunden oft sehr nah 
beieinander. Am späten Nachmittag standen dann die Siegermann-
schaften fest. Hier die Ergebnisse.
Sieger Damen
1. Platz: Lady-Kracher,  Karina Kratz, Sybille Ries, Maggy Weiß mit 
228 Ringen.
2. Platz: Crazy Chicken, Sandy Zimmermann, Petra Botzner, Tanja 
Paul mit 220 Ringen.
3. Platz: HSV Knallerfrauen, Lena Schwab, Tamara Stark, Annika 
Wieland mit 220 Ringen.
Sieger Herren
1. Platz: HSV 1,  Markus Haas, Philip Weber (Stefanie Ernst), Mar-
kus Neff mit 256 Ringen.
2. Platz: HCV 1,  Erich Rieger, Kai Zimmermann, Oli Zimmermann 
mit 250 Ringen.
3. Platz: SSH, Tobias Schneider, Frank Stark, Mario Haas mit 250 
Ringen.
Wir gratulieren allen hier Genannten nochmals herzlich und vor allen 
Dingen auch denen, die hier nicht aufgeführt sind. Die Ergebnisliste 
kann unter www.KKS-Hueffenhardt.de eingesehen werden.
Es war ein gelungenes Turnier und jede Mannschaft hat ihr Bestes 
gegeben. Wir bedanken uns für die rege Beteiligung und die tolle 
Stimmung. Natürlich auch bei allen Helfern des KKS.

Knieschieber Kälbertshausen
Die Knieschieber laden ein
Halloween lässt grüßen
Am Kerwefreitag, 21.10.2016 öffnet die Knieschieberbar ab 20 Uhr in 
der Scheune, Bergstraße Kälbertshausen.
Barbetrieb - Getränke - Snacks
Happy Hour von 20.00 bis 21.00 Uhr - alle Getränke 2,50 €
Die Knieschieber freuen sich auf Ihren Besuch.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Liedernachmittag
Am Sonntag, 16.10., findet der traditionelle herbstliche Liedernach-
mittag des Männerchores statt. Umliegende Gastchöre werden den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen musikalisch umrahmen.
Beginn: 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf regen Besuch!

Theatergruppe
Hüffenhardt/Kälbertshausen

Die Gans, die zu viel weiß
Komödie auf dem Land in 3 Akten
Helmut Schmidt
Inhalt
Die beiden Brüder und Junggesellen Karl-Heinz und Ludger Stolle 



Donnerstag, den 13. Oktober 2016 
Seite 14

Nummer 41

führen gemeinsam einen Gänsemastbetrieb. Nach dem plötzlichen 
Tod ihrer Eltern hat sich zunächst eine Haushaltshilfe um die beiden 
gekümmert, die jedoch plötzlich nach einem Streit mit Karl-Heinz 
ging. Nun verlottern die beiden mehr und mehr, aber Ludger hat ohne 
das Wissen seines Bruder Sie hübsche Traute Lehmann auf den Hof 
geholt. Sie studiert Tiermedizin und will auf dem Hof ein Praktikum  
absolvieren - gleichzeitig auch für die beiden Männer kochen und den 
Haushalt führen. Das gefällt Karl-Heinz gar nicht. Der Grund liegt nich 
beim Geld - vielmehr kann Karl-Heinz keine fremden Nasen auf dem 
Hof gebrauchen, die überall hineingesteckt werden. Traute kommt 
schnell dahinter, dass es auf dem Gänsehof nicht ganz mit rechten 
Dingen zugeht. In einem verschlossenen Schrank befinden sich viele 
Dosen mit merkwürdigem Pulver und als Studentin riecht Traute bald 
den Braten, dass die Gänse mit illegalen MItteln schnell fett gefüttert 
werden. Gemeinsam mit ihrer Mutter schmiedet sie einen unglaubli-
chen Plan: Sie mischt Karl-Heinz täglich etwas von dem Tierpulver 
ins Mittagessen. Zunächst ist keine Veränderung zu sehen, doch 
nach einer Woche leidet Karl-Heinz plötzlich an unkontrollierbarem 
Muskelzucken und Schweißausbrüchen, kann kaum noch aufstehen. 
Nun muss der Pastor her. Dieser ist der Einzige, den Karl-Heiz in sei-
ner Situation sehen will. Der Pastor trinkt ganz gerne mal einen und 
Karl-Heinz hat bei ihm noch etwas gut, da er in betrunkenem Zustand 
mehrer Gänse mit seinem Wagen totgefahren hat. 
Zu allem Übel gesellt sich auch noch die linkische Nachbarstochter 
Viktoria, die seit Jahren schwer verliebt in Ludgar ist, dazu. Traute 
kriegt es wegen Karl-Heinz langsam mit der Angst zu tun. Der Pasotr 
sagt ihr, es geht zu Ende - hat sie es wirklich zu verantworten, wenn 
Karl-Heinz stirbt oder wird nun ihr eine üble Komödie vorgespielt?
Die Aufführungstermine sind:
Samstag 12.11.2016 um 19.30 Uhr
Sonntag 13.11.2016 um 14.30 Uhr
Samstag 19.11.2016 um 19.30 Uhr.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 16. Oktober 2016 trifft sich die AMSEL Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wol-
lenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 13. Oktober 2016 bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger verkauft zugunsten der AMSEL Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. Wer welche erwerben 
möchte, kann sich gerne bei ihm melden. Er kommt auch zu Ihnen 
nach Hause.
Beste Grüße Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 
0173/8703867 und Christian Lerch, Tel. 0176/23411070
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2016
Kino unter den Sternen/After-Work-Shopping
Donnerstag, 20. Oktober
Erst mit verlängerten Öffnungszeiten bis 20.00 Uhr in den Geschäf-
ten der Innenstadt shoppen, dann direkt weiter zum Open-Air-Kino 

ab 20.15 Uhr auf den Marktplatz. Ein Markterlebnis der anderen Art!
In Zusammenarbeit mit der Studierendenvertretung der DHBW Mos-
bach.

Beilagenhinweis

Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Küchen-Deck

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

ACHTUNG:
Blaulicht und Martinshorn 

müssen sein
Stellen Sie sich vor: Sie wohnen beim Feuerwehrhaus 
oder an der Hauptstraße. Nachts um 3 Uhr fährt mit Tatüta-
ta und Riesenkrach die Feuerwehr an Ihrem Haus vorbei. 

Sie werden wach! Was denken Sie?
•  Hoffentlich können die Feuerwehrleute noch
 rechtzeitig helfen oder
• die werden doch nicht zu uns kommen oder
• sind alle unsere Kinder zu Hause oder
• müssen die so einen Krach machen und mich in
 meiner wohlverdienten Nachtruhe stören!
Wird die Feuerwehr alarmiert, zählt jede Sekunde. Minu-
ten entscheiden oftmals über Leben und Tod, über kleines 
Feuer oder Großbrand mit riesigem Sachschaden. Darum 
muss die Feuerwehr im Schadensfall möglichst rasch an 
der Einsatzstelle sein. Und dabei helfen ihr die Sonder-
rechte nach § 35 Straßenverkehrsordnung. Diese können 
aber nur in Anspruch genommen werden mit Blaulicht 
und Martinshorn. Es ordnet an: „Alle übrigen Verkehrs-
teilnehmer haben sofort freie Bahn zu schaffen.“ Das Blau-
licht allein ist hierfür unzulässig.

Stellen Sie sich vor, dass diese „Krach machenden“ Feu-
erwehrleute
• vor 5 Minuten noch selbst in ihren Betten waren -
 wie Sie
• um 6 Uhr wieder zur Arbeit müssen - wie Sie
• die nächsten 2 oder 3 Stunden nicht mehr schlafen
 werden (was oftmals auch für die Familien gilt)

Ihre Feuerwehr dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR



Amtsblatt Hüffenhardt • 13. Oktober 2016 • Nr. 41	 wirtschaft regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Gmeinder Lokomotiven innovativ in Berlin

Mosbachs OB besucht Zagro-Gruppe
(pm/red). Die vier Unternehmen 
der Zagro-Gruppe, zu welcher 
auch das Mosbacher Unterneh-
men Gmeinder Lokomotiven 
GmbH gehört, präsentierten sich 
auch 2016 wieder mit einem gro-
ßen Gemeinschaftsstand auf der 
InnoTrans in Berlin. Zahlreiche 
Neuentwicklungen sowie aktu-
elle Kundenfahrzeuge wurden 
als Exponate gezeigt. Eine sol-
che Neuentwicklung ist auch die 
DE60 C, eine robuste Rangierlo-
komotive mit umweltbewusstem 
Hybridantrieb.

Diese zeigte und erläuterte 
Geschäftsführer Tim Bertsch aus-
führlich auch Mosbachs Ober-
bürgermeister Michael Jann, der 
zusammen mit Wirtschaftsförde-
rer Fabian Weiß den Messestand 

besuchte und so Flagge für den 
Firmenstandort zeigte. 

Innovative Technik
Der OB zeigte sich erfreut über 
den in Mosbach entwickelten 
Hybridantrieb der modernsten 
Generation, der die robuste Ran-
gierlokomotive emissionsarm, 
aber mit voller Leistung antreibt 
und gleichzeitig die Umwelt im 
Blick hat. Durch den Lithium-Io-
nen-Batteriesatz ist somit auch 
in Werkshallen ein abgasfreier 
Betrieb möglich. „Es macht unse-
re Stadt schon ein bisschen stolz, 
wenn man sieht, wie innovativ 
es in der Anton-Gmeinder-Stra-
ße zugeht“, so Jann. Insgesamt 
sei die positive Entwicklung von 
Gmeinder Lokomotiven in den 
letzten Jahren unter Führung der 

Zagro-Gruppe „sehr erfreulich“. 
Die breite Öffentlichkeit konnte 
sich zuletzt 2013 im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 100-jährigen 

Firmenjubiläum ein Bild von den 
frisch renovierten Firmengebäu-
den und den dort hergestellten 
Lokomotiven machen.

V.l.n.r.: Oberbürgermeister Michael Jann, Geschäftsführer Tim Bertsch sowie 
Wirtschaftsförderer Fabian Weiß vor der neuen Lok. Foto: pr 

Leistung lohnt sich 

Sieger im Leistungswettbewerb der Handwerkskammer
(pm/red). Die besten Nach-
wuchshandwerker aus der Regi-
on haben sich im September 
wieder im alljährlichen Leis-
tungswettbewerb des Deutschen 
Handwerks (PLW) gemessen. 
Insgesamt 97 junge Gesellen 
nahmen 2016 daran teil. Sie ver-
traten dabei über 40 verschiede-
ne Handwerksberufe. 

Insgesamt 25 Bäcker, Elektroni-
ker, Fleischer, Tischler und Zim-
merer stellten ihr Können in 
einer Arbeitsprobe unter Beweis. 
Bei den Malern und Lackierern 
entschied eine Neubewertung 
des Gesellenstückes über die Sie-
ger. Alle anderen Sieger wurden 
anhand ihrer Leistungen in der 
Abschluss- oder Gesellenprüfung 
ermittelt.

Gute Werbung für 
Ausbildungsbetriebe
Die meisten Teilnehmer gab es 
in den Berufen Zimmerer, Tisch-
ler und Elektroniker. Mehr Teil-
nehmer wünscht sich Hildegard 
Schulte, die den Leistungswett-
bewerb bei der Kammer betreut, 
aus dem Nahrungsmittelhand-
werk. „Die Betriebe sollten ihre 

Lehrlinge bei guten Leistungen auf 
jeden Fall motivieren, am Wettbe-
werb teilzunehmen“, betont Schul-
te. Schließlich sei es eine kostenlo-
se Werbung für ihre Ausbildung. 
„Und eine gute Ausbildung spricht 
sich herum“, weiß die Ausbil-
dungsberaterin. Im Freundeskreis, 
der Familie oder in der Schule ist 
ein Azubi, der sich wertgeschätzt 
und anerkannt fühlt, das beste 
Aushängeschild für einen Betrieb.

Wettbewerbe auf Landes- und 
Bundesebene
Für insgesamt 36 Teilnehmer, 
die den ersten Platz in ihrem 
Beruf belegten, geht der Wett-
bewerb nun in die nächste Run-
de. Bis Mitte Oktober messen 
sie sich mit ihren Kollegen aus 
ganz Baden-Württemberg, um 
den jeweiligen Landessieger zu 
ermitteln. Am 29. Oktober wer-
den alle Landessieger bei der offi-
ziellen Feier in Reutlingen geehrt. 
Die besten jungen Handwer-
kerinnen und Handwerker aus 
Baden-Württemberg qualifizieren 
sich für den Wettbewerb auf Bun-
desebene. Die finale Preisverlei-
hung für die Bundessieger findet 
am 10. Dezember in Münster statt. 

Über den Wettbewerb
Am Leistungswettbewerb des 
Deutschen Handwerks können 
junge Handwerkerinnen und 
Handwerker teilnehmen, die ihre 
Gesellen- oder Abschlussprüfung 
im Winter oder im Sommer zuvor 
abgelegt und die Prüfung mindes-
tens mit der Note 2,4 bestanden 

haben. Beim Landeswettbewerb 
sind die Entscheide in den einzel-
nen Berufen auf die baden-würt-
tembergischen Kammern verteilt. 
Die Sieger werden entweder über 
das Gesellenprüfungsergebnis, 
eine Neubewertung des Gesellen-
stücks und/oder eine Arbeitspro-
be ermittelt.

Gründungen, Übernahmen, Projekte

IHK-Finanzierungssprechtag
NOK (pm/red). Wer ein Unter-
nehmen gründet, bereits erfolg-
reich gegründet hat oder über-
nimmt, sollte in seine Finan-
zierungsüberlegungen immer 
auch Mittel aus Förderpro-
grammen einbeziehen. Denn 
für Gründung, Übernahme 
oder die Erweiterung und Fes-
tigung eines Unternehmens gibt 
es zahlreiche öffentliche Finan-
zierungsprogramme. Die Aus-
wahl der passenden Förderbau-
steine ist jedoch nicht leicht; die 
jeweiligen Vergabekriterien und 
Konditionen sind nur schwer zu 
überschauen. Deswegen bietet 
die Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar mit der 
L-Bank und der Bürgschaftsbank 

Baden-Württemberg kostenlo-
se persönliche Beratungen über 
Fördermittel an. 
Der nächste Sprechtag ist am 
20.10. im „Haus der Wirtschaft“ 
der IHK in Mosbach. Die L-Bank 
stellt hier Tipps und Wege zu 
günstigen Fördermitteln vor; 
die Bürgschaftsbank berät zur 
Umsetzung von Projekten, wenn 
Sicherheiten fehlen. Für jedes 
Vorhaben werden Finanzierungs-
lösungen nach Maß entwickelt. 
Individuelle Beratungstermine 
in der IHK in Mosbach können 
telefonisch unter 06261/9249-0 
vereinbart werden. 
Ausführliche Infos bietet die IHK 
im Internet:
www.startercenter-rhein-neckar.de
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BSB-Präsident Martin Lenz zur Spitzensportreform

„Wir werden uns eindeutig positionieren“
Karlsruhe. (pm/red). BSB-
Präsident Martin Lenz hat bei 
seinem Amtsantrittsbesuch 
im Olympiastützpunkt Rhein-
Neckar in Heidelberg eine posi-
tive Bilanz über die ersten 100 
Tage im Amt gezogen und sich 
zur aktuellen Spitzensport- 
reform geäußert.

Genau 111 Tage nach seiner 
Wahl zum Präsidenten des Badi-
schen Sportbundes Nord hat 
Lenz eine durchweg positive Bi-
lanz gezogen.
Die Grundlage für die Arbeit in 
seiner insgesamt dreijährigen 
Amtszeit wird beim Strategie-
Tag am 12. November in Karls-
ruhe geschaffen. Zusammen mit 
allen Sportfachverbänden und 
Sportkreisen sollen gemeinsame 
Ziele gesteckt und danach das 
Arbeitsprogramm für die kom-
menden Jahre festgelegt werden. 
Einige seiner Schwerpunktthe-
men hatte Lenz jedoch schon 
vorab gesetzt, unter anderem 
das Thema „Sport und Sozia-
les“. Das aktuelle Flüchtlingsthe-
ma wird auch vom Badischen 
Sportbund Nord in verschiede-
nen Projekten begleitet. Lenz: 
„Im Sommer der Migration hat 
sich der Sport gesellschaftspoli-

tisch in sehr erfrischender Weise 
gezeigt. Ich bin mir sicher, dass 
wir durch unsere Förderprojekte 
einiges beitragen können. Denn: 
Sport ist gelebte Integration!“
Ein weiteres Thema, dem sich 
der BSB-Präsident während sei-
ner Amtszeit besonders wid-
men möchte: Nachwuchsleis-
tungssport. „Die Grundlage für 
Spitzensport wird in unseren 
Vereinen gelegt und deshalb ist 
es unsere Aufgabe, deren Stim-
me bis ganz nach oben zu ver-
treten.“ Damit spielte Lenz auch 
auf die Pläne der Bundesregie-
rung und des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes an, die am 
Tag zuvor die Spitzensportre-
form vorgestellt hatten. Lenz, 
gleichzeitig auch Vize-Präsi-
dent des Landessportverbandes 
Baden-Württemberg: „Grund-
sätzlich begrüßen wir die Initia-
tive des DOSB, die Struktur des 
Leistungssports zu überarbeiten. 
Für uns ist es jedoch unerläss-
lich, dass auch die Beteiligung 

Motorsport: DTM-Finale in Hockenheim

Showdown zwischen Marco Wittmann und Edoardo Mortara
Hockenheim. (pm/red). Die 
Entscheidung um den DTM-
Meistertitel fällt beim Fina-
le auf dem Hockenheimring 
Baden-Württemberg von 14. bis  
16. Oktober.

Marco Wittmann (BMW) hat die 
besten Chancen, zum zweiten Mal 
nach 2014 Champion zu werden. 
Er führt mit 14 Punkten vor Edo-
ardo Mortara (Audi). 50 Zähler 
werden noch verteilt. Auch die 
Trophäen für Teams und Herstel-

ler sind noch nicht vergeben. Die 
Stimmung rund um die Renn-
strecke wird kochen, wenn die 
24 DTM-Stars von Audi, BMW 
und Mercedes-Benz die letzten 
beiden Saisonrennen - eines am 
Samstag, eines am Sonntag - auf 
dem Grand-Prix-Kurs austragen, 
denn die Strecke lädt gleich an 
mehreren Stellen zu Überholma-
növern ein.
Beide Titelaspiranten haben 
vier Saisonsiege gefeiert. Bei-
de gelten als pfeilschnell und 

fokussiert. Wer wird die Ner-
ven behalten? Der 26-jährige 
Franke Wittmann, der abge-
klärt wirkt und zuletzt in Buda-
pest mit Ellbogeneinsatz gezeigt 
hat, dass er sich nicht die Butter 
vom Brot nehmen lassen will? 
Der 29-jährige Mortara, der 
perfekt das Klischee des sym-
pathischen, aber manchmal zu 
temperamentvollen Italieners 
bedient? Etwa in Ungarn, als er 
einer sensationellen Pole-Posi-
tion einen kapitalen Startfehler 

folgen ließ? Die lange Zeit als 
Titeljäger geltenden Jamie Green 
(Audi) und Robert Wickens 
(Mercedes-Benz) sind mit 39 
bzw. 54 Punkten Rückstand the-
oretisch bzw. praktisch chan-
cenlos. In der Teamwertung hat 
vor dem Finale Mortaras Crew 
die Nase vorn. Abt Sportsline 
liegt 25 Punkte vor Wittmanns 
BMW Team RMG. In der Her-
stellerwertung ist Audi Spitzen-
reiter mit 609 Zählern, BMW 
hält sich mit 37 Punkten Rück-
stand in Schlagdistanz. Merce-
des-Benz ist mit 435 Punkten 
aus dem Titelrennen.

Vorschau:
Fußball (Bundesliga):
15.10., 15.30 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - SC Freiburg

Handball (Bundesliga):
15.10., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sport-Union - TSV Bay-
er 04 Leverkusen

Handball (Bundesliga):
16.10., 15 Uhr: Rhein-Neckar 
Löwen - FRISCH AUF! Göp-
pingen

Eishockey (DEL2): 
16.10., 17 Uhr: Heilbronner 
Falken - Bietigheim Steelers

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Martin Lenz Foto: BSB

Wer wird Champion 2016? Edoardo Mortara (Audi, links) und Marco Wittmann (BMW) liefern sich einen Zweikampf. Fotos: Hockenheimring GmbH

der Länder und Kommunen 
Berücksichtigung findet. Denn 
sie leisten einen wesentlichen 
Anteil an der Finanzierung des 
Spitzensports, ohne die die Ein-
richtungen in Baden-Württem-
berg nicht existieren könnten.“
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Rock-Legende kommt nach Heilbronn in die Harmonie

Barclay James Harvest mit Les Holroyd: Großer Rocksound und starke Hits
(pt). Mehr als vierzig Jahre 
erfolgreich im Rock-Business. 
In dieser langen Zeit haben 
Barclay James Harvest (BJH) 
nicht nur mehr als zehn Mil-
lionen Alben verkauft, son-
dern auch die britische Rock-
musik ganz wesentlich geprägt. 
Jetzt ist Les Holroyd mit seiner 
Band wieder live zu erleben. 
Am Samstag, 19. November, 
kommen Barclay James Har-
vest um 20.00 Uhr in die Heil-
bronner Harmonie.

Seit den 70er Jahren ist ihr 
Erfolg ungebrochen – Barclay 
James Harvest, mit dem Mann 
an der Spitze, der für den unver-
wechselbaren Band-Sound ver-
antwortlich ist: Les Holroyd.
Mit schwermütigen Rock-Etü-
den, ornamentiert von esoteri-
schen Sphärenklängen begeis-
terten Barclay James Harvest 
dieselben Fans, die auch Moo-
dy Blues und Pink Floyd lieb-
ten. Die Band wusste schon 
früh, wie man die Effekt-Appa-
ratur des Mellotrons virtuos ein-
setzt. Die reizvollen Soundmus-
ter wurden zum Markenzeichen 

von Barclay James Harvest. Ihre 
musikalischen Markenzeichen 
haben sich Barclay James Har-
vest bis heute erhalten. Und 
zum Glück steht der Band noch 
immer Sänger und Bassist Les 
Holroyd vor, der als Songwriter 
und Bandleader den Sound der 
Gruppe immer prägt.
Die damals mächtige EMI-
Organisation benannte 1969 ihr 
gefeiertes Label Harvest Records 
nach ihnen. Sie verkauften mehr 
als zehn Millionen Alben im 
Verlauf einer Karriere, die all das 
umfasst, was heute als Rockge-

schichte bekannt ist. Ihr charak-
teristisch britischer Sound war 
weltweit erfolgreich. 1980 gaben 
sie vor dem Berliner Reichstag 
ein Konzert, das 175.000 Fans 
der Band verfolgten.
In Deutschland zählen Barclay 
James Harvest seit dem 76er- 
Album „Octoberon“ zu den 
populärsten Bands. Sie standen 
stets für einen makellos insze-
nierten orchestralen Rock-
sound, der sowohl als komple-
xes Album als auch als knappes 
Hitformat voll zur Geltung kam. 
Zu ihren größten Single-Erfol-

gen zählten „Child of the Uni-
verse“, „Life is for Living“ und 
„Victims of Circumstance“.
Von den Langspielplatten plat-
zierte sich erstmals 1977 „Gone 
to Earth“ unter den deutschen 
Top 10 und 1982 erreichte der 
Mitschnitt des Konzertspek-
takels „Berlin - A Concert For 
The People“ sogar Platz eins. 
Zwischen 1979 und 1991 wurde 
jedes Album auf Top-10-Ebene 
registriert. 

Weitere Informationen
www.provinztour.de

Barclay James Harvest mit Les Holroyd (Mitte) Foto: pr

Kunstausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Rena N und Klaus Maschanka: „Narrative Strukturen“ 
(egs). Unter dem Titel „Narra-
tive Strukturen“ präsentieren 
Rena N und Klaus Maschan-
ka ihre Werke im 1. Stock des 
Wasserschlosses Bad Rappe-
nau. Die Ausstellung ist bis 
zum 6. November immer sonn-
tags von 14.00 bis 18.00 Uhr zu 
sehen. Der Eintritt ist frei. 

Rena N
Rena N zeigte im Jahr 2012 
ihre Einzelausstellung „Male-
rei und Fotografie im Dialog“ 
im Wasserschloss. Die Künst-
lerin wohnt seit 2009 in Heidel-
berg und hatte seitdem diverse 
Ausstellungen im südwestdeut-
schen Raum. 
Die neuen Arbeiten von Rena 
N sind Abstraktionen, keine 
objektiven Wirklichkeiten - nur 
Wahrnehmungen. Das Unbe-
wusste räumt der Gedanken- 
und Gefühlswelt Spielräume 
ein. Malerei, die sich inhaltlich 
auf die Dinge des Welt- und All-
tagsgeschehens konzentriert. 

Klaus Maschanka
Auch Klaus Maschanka, frei-
er Maler und Grafik-Desig-
ner aus dem Rhein-Neckar-

Kreis, möchte mit seinen neuen 
Arbeiten Geschichten erzählen, 
die häufig in Sequenzen oder 
auf Mehrteilern die „Essenz 

des Augenblickes“ und des-
sen Vergänglichkeit widerspie-
geln. Scheinbar bekannte The-
men des Alltags, auf den ersten 
Blick einem jeden vertraut, greift 
er des Öfteren in Bildfolgen auf 
und reiht diese kaleidoskopartig 
aneinander. 

Erstarrte Emotion
Für ihn bedeutet Malerei „zu 
Farbe erstarrte Emotion“, was 
seiner Intension, dem Abgebil-
deten nachzuspüren und es so 
für den Betrachter erlebbar zu 
machen, gleichkommt. Biswei-
len experimentiert er mit Far-
be und Form und findet dabei 
immer neue Ausdrucksformen 
von konkret bis hin zu unter-
schiedlichen Stufen der Abs-
traktion. 

Entdeckungsreise
So schickt er den Betrachter 
gerne auf Entdeckungsreise und 
fordert ihn so zur eigenen Inter-
pretation des Gesehenen auf.Rena N, Spionage Foto: pr



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA 
– Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Veranstaltungstermin: 
30.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Sonntag,18.09.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016
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AUTO STELLENANGEBOTE

KOMBI. AUS NÜTZLICH
UND WILL ICH.
Finanzierungsbeispiel MINI One Clubman
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Pepper White, Stoff Carbon Black, Paket
Pepper mit 17“ LM Rädern Net Spoke silber, Schaltgetriebe, Sport-
Lederlenkrad, Service Inclusive: 3 Jahre / 40.000 km**, uvm.

Fahrzeugpreis: 27.446,00 EUR
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 2.300,00 EUR
Darlehenszielrate: 15.919,00EUR
Nettodarlehensbetrag: 21.163,00EUR
Sollzinssatz p.a.*: 2,46 %
effektiver Jahreszins: 2,49 %
Laufzeit: 36 Monate
Darlehensgesamtbetrag: 22.534,00 EUR

Monatliche Rate: 189,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,6 l/100 km,
kombiniert: 5,2 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 122 g/km,
Energieeffizienzklasse B.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH.
Stand 10/2016. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW
Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
**Weitere Informationen finden Sie unter www.bmw.de/serviceinclusive.
Gilt nur bei Finanzierung/Leasing eines neuen MINI. Abbildung ähnlich.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

www.mini-krauth.de

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

Für unser Unternehmen mit Sitz in Aglasterhausen suchen
wir für ca. 10 Std./Woche ab sofort als geringfügige
Beschäftigung eine/-n

kfm. Sachbearbeiter (m/w)
Ihre Aufgaben:

Sie sind flexibel und besitzen Kenntnisse in den Bereichen
Büroorganisation, Personalwesen, Projektplanung und
Buchhaltung, dann sind Sie bei uns richtig. Arbeiten mit den
gängigen MS-Office Anwendungen setzen wir voraus.

Sie sind dabei?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Herrn Schmid
E-Mail: info@schmid-auktionen.de

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie auf
unsererWebsitewww.schmid-auktionen.de

PRAXISTEAM suchtVerstärkung!

Medizinische/r Fachangestellte/r
inVOLL- / TEILZEIT

Du bist freundlich, dynamisch, engagiert, bist sehr gut beim
Mitschreiben am PC, arbeitest gerne imTeam?

Röntgenerfahrung ist vonVorteil.

Schriftliche Bewerbung an:
Dr.med. F. Vogl • Praxis für Orthopädie • z.Hd. Frau Burkert

Mosbacher Str. 2 • 74821 Mosbach-Neckarelz • Tel. 06261 – 91 86 40

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

Wir suchen

Pflegefachkräfte (3-jährig)
Teilzeit

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind freundlich, kommunikativ,
motiviert und belastbar, können selbstständig arbeiten und haben
Interesse an beruflichen Fortbildungen.

Wir bieten:
 Unbefristete Arbeitsverträge  gutes Arbeitsklima  kleines Team 
Leistungs- und Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Bewerbungen an:
Amb. Gesundheits- und Pflegeservice - Hugo & Petra Schleicher GbR
 Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau  Tel. 07264/96038-0
 Fax 07264/96038-25  info@pflege-schleicher.de

Herzliche Einladung zum
verkaufsoffenen Sonntag

am 16. Oktober 2016 von 13.00 Uhr-18.00 Uhr

~ Wir zeigen Ihnen die neueste wolle und Stricktrends
~ Wir basteln mit ihnen und ihren Kindern

~ Weihnachtsartikel & Wolle bis zu 50% reduziert

staugasse 15 ~ 74936 siegelsbach ~ tel. 07264 5020

verkaufsoffenen Sonntag

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle
74858 Aglasterhausen • Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Baum-
schulware
50 %

Leucht-
hals-
bänder

Kuschel-
decken u.
-höhlen

Oktober-

Highligh
ts

Herbstrasen-dünger
jetzt!

Tolle ak
tuelle

Herbst-
deko

Riesenauswahl
Calluna
Viola
u.v.m.

lecker
Cappuccino

Latte Macchiato
Espresso

Unsere

Oktober
-

fest-
angebot

e o´zapft
is...

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.deEINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim 74743 Seckach
74193 Schwaigern 68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine
Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd/red). Wenn es draußen 
immer kälter und ungemüt-
licher wird, möchte man sich 
am liebsten in den eigenen vier 
Wänden einigeln und es sich so 
behaglich wie möglich machen. 
Doch auf gesunde Raumluft 
will man dabei nicht verzich-
ten. Bei Frosttemperaturen das 
Fenster zum Durchlüften weit 
aufzureißen und die - durch 
Heizung und Wärmedäm-
mung teuer bezahlte Wärme - 
einfach entweichen zu lassen, 
klingt wenig verlockend, ist 
aber streng genommen unver-
zichtbar. „Auch im Herbst und 
Winter muss ein regelmäßiges 
Lüften sein“, unterstreicht Mar-
tin Blömer von RGZ24.de. 
„Das gilt insbesondere für 
energetisch sanierte und wär-
megedämmte Altbauten.“ Der 
Luftaustausch sorge nicht nur 
für ein gesundes Raumklima 
mit ausreichend Sauerstoff, 
zugleich werde so Feuchtigkeit 
abtransportiert - ein wichtiger 
Schutz vor Schimmelbildung 
im dicht gedämmten Eigen-
heim. Das Lüften per Hand 
bedeutet allerdings eine Ener-
gieverschwendung, besonders 

dann, wenn die Fenster über 
Stunden in der Kippstellung 
belassen werden. Die wertvolle 
Wärme entweicht nach drau-
ßen, die Heizung muss entspre-
chend ihre Leistung hochfah-
ren, um den Raum wieder auf 
die Wunschtemperatur zu brin-
gen. Die bessere Lösung sind zu 
jeder Jahreszeit dezentrale Lüf-
tungsgeräte mit Wärmerück-
gewinnung, die sich einfach 
montieren lassen, selbsttätig 
für einen kontrollierten Luft-
austausch sorgen und dabei 
noch Wärmeenergie zurückge-
winnen. Dabei wird die Luft-
feuchtigkeit, die in der nahezu 
luftdichten Gebäudehülle von 
gedämmten und energetisch 
sanierten Häusern zum Teil be-
trächtlich ansteigen kann, nach 
draußen befördert und so die 
Bausubstanz geschützt. Für die 
Altbausanierung sind die de-
zentralen Lüftungssysteme sehr 
gut geeignet, da sie sich im Ge-
gensatz zu einer Zentrallüftung 
unkompliziert nachrüsten las-
sen. Mehr als einen Stroman-
schluss und eine Durchführung 
durch die Außenwand braucht 
man dazu nicht.

Lüften ist zu jeder Jahreszeit ein Muss

Foto: djd/Marley Deutschland
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd/red). Gardinen und Vor-
hänge können maßgeblich zum 
Wohlgefühl der Bundesbürger 
beitragen - das ergab eine aktu-
elle, repräsentative GfK-Umfra-
ge für die Heimtextil-Kampag-
ne #GibDirStoff. Fast die Hälfte 
der Befragten ist demnach 
davon überzeugt, dass durch 
Gardinen Räume verschönert 
werden und dass sich auf diese 
Weise das persönliche Wohl-
befinden steigern lässt. Für 39 
Prozent der Befragten zählt in 
Sachen textiler Fensterdekorati-
on das Gesamtpaket: Gardinen 
und Vorhänge sollen nicht nur 
den Raum schöner machen, 
sondern auch nützliche Funk-
tionen bieten. Sichtschutz, Son-
nenschutz, Lärmschutz und die 

Verbesserung des Raumklimas 
stehen dabei ganz oben auf der 
Wunschliste. 
„Textiler Fensterdekoration 
wird eine große Bedeutung bei-
gemessen - trotzdem kommt 
sie bei der Einrichtung häufig 
zu kurz“, fasst Martin Schmidt, 
Bauen-Wohnen-Experte beim 
Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de, die Ergebnisse der 
Umfrage zusammen. Denn nur 
ein Viertel der Befragten hat 
sich in den letzten vier Jahren 
neue Vorhänge oder Gardinen 
im Wohnzimmer angeschafft. 
An den Kosten liegt es nicht - 
lediglich 13 Prozent gaben den 
Preis als ausschlaggebenden 
Faktor bei der Anschaffung von 
textiler Fensterdekoration an.

Vorhänge sind schön und nützlich

(djd). Bis 2050, so das Ziel der 
Bundesregierung, soll ein nahe-
zu klimaneutraler Gebäudestan-
dard in Deutschland erreicht 
werden. Angestrebt wird, dass 
Gebäude dann nur noch einen 
sehr geringen Energiebedarf auf-
weisen, der überwiegend durch 
erneuerbare Energien gedeckt 
wird. Holzfeuerstätten können 
auf diesem Weg einen immer 
wichtigeren Beitrag zur CO2-
Reduktion leisten. Moderne  
Kachelöfen, Heizkamine und 
Kaminöfen mit innovativer Feu-
erungstechnik arbeiten effizient, 
sauber, mit hohen Wirkungsgra-

den und erfüllen alle gesetzlich 
festgelegten Anforderungen und 
Grenzwerte. Für eine optimale 
Abstimmung des Systems auf 
die Anforderungen und Wün-
sche sorgt der Fachmann. Die 
Kachelofentage 2016 vom 8. bis 
16. Oktober beispielsweise bie-
ten Gelegenheit, sich umfassend 
über moderne Kachelofentech-
nologie zu informieren. Die 
richtigen Ansprechpartner in 
der Nähe findet man über das 
Informationsportal der AdK, der 
Arbeitsgemeinschaft der deut-
schen Kachelofenwirtschaft e. V., 
unter www.kachelofenwelt.de.

Heizen mit Holz ist gut fürs Klima

Foto: djd/www.kachelofenwelt.de

(djd). Tapeten sind echte Ver-
wandlungskünstler, wenn es da-
rum geht, Farbe und Lebendig-
keit in die eigenen vier Wände  
zu bringen und für ein neues 
Raumgefühl zu sorgen. Eine 
aktuelle repräsentative Studie 
von TNS Infratest im Auftrag 
des Deutschen Tapeten-Insti-
tuts ergab: Die meisten Bun-
desbürger schätzen Tapeten als 
individuelles Gestaltungsmittel. 
59 Prozent der Bundesbürger 
sind davon überzeugt, dass 
man mit Tapeten am einfachs-
ten Abwechslung in die eigene  
Wohnung bringt. Moderne 

Muster, Grafiken, Streifen oder 
Fototapeten - es gibt unzählig 
viele Dessins, die das Zuhause 
verschönern können. Knapp 
60 Prozent der Befragten mei-
nen, dass Tapeten ihnen ein 
behagliches Gefühl vermitteln. 
Der nüchterne, funktionelle 
Wohnstil mit weißen Wänden 
ist nicht mehr modern, statt 
Raufaser ist jetzt ein Mix aus 
unifarbenen und gemusterten 
Tapeten angesagt: 47 Prozent 
bezeichnen ihren Wohnstil als 
„warm, freundlich und farben-
froh“, nur 22 Prozent mögen es 
„sachlich und funktionell“.

Tapete macht das Leben bunter
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PVC-freie Bodenbeläge erobern die Bodenwelt

Design – aber natürlich!
Neckarmühlbach. Komfortabel
und unkompliziert – Designböden
sind im Fußbodenbereich eine gute
Entscheidung, wenn es auf Strapa-
zierfähigkeit und Vielseitigkeit an-
kommt, ohne auf Stil und Schönheit
zu verzichten. Sie werden aus hoch-
wertigen Materialien hergestellt, die
ihre tollen Eigenschaften gewähr-
leisten, allerdings kommen sie ganz
ohne PVC aus, ganz klar nach dem
Motto: Design ja, aber bitte wohn-
gesund!
„Designböden sind besonders dort

beliebt, wo das Leben richtiggehend
pulsiert und viel passiert, zum Bei-
spiel in der Küche oder im Flurbe-
reich“, erzählt Michael Baier, Fach-
berater im Fußbodenbereich bei
HolzLand Neckarmühlbach. „Seit
es die PVC-freien Dielen gibt, ste-
hen zum Beispiel auch Kinderzim-
mer hoch im Kurs, denn den Böden
kann man einfach nichts anhaben“,
ist er überzeugt.
Bei dem Holzfachhändler aus Haß-
mersheim-Neckarmühlbach kann
man die Vielfalt dieser Bodenbeläge

erleben – und die überrascht. „Wir
haben Dielen in verschiedenen For-
maten, zumBeispiel als 1-Stab- oder
3-Stab-Landhausdiele. Dadurch
können wir in unterschiedlichen
Raumgegebenheiten ganz bestimm-
te Wirkung erzielen. Als wichtigs-
tes Entscheidungskriterium gelten
aber natürlich die Oberflächen: Sie
sind natürlichem Holz nachemp-
funden, und zwar nicht nur in der
Optik, sondern auch der Haptik“,
erzählt Michael Baier. „Viele unserer
Kunden sind regelrecht begeistert
davon, wie echt sich die Dielen an-
fühlen. Und wir natürlich sowieso“,
lacht er.
In der großen Bodenausstellung von
HolzLandNeckarmühlbach sind die
Designdielen zu bewundern, ob in
ruhig anmutendem, hellem Ahorn
oder ganz wild und fast schon lei-
denschaftlich in Smokey Wood. Die
Oberfläche ist dank der modernen
Materialien nicht nur schön anzuse-
hen, sondern auch schön zu nutzen,
vor allemwenn es umdenGehkom-
fort geht: Der Belag ist elastisch, und

das ist gut für die Gelenke.
„Aufgrund der hohen Belastbar-
keit werden die Designböden aus
unserem Sortiment auch im ge-
werblichen Bereich eingesetzt. Der
Hersteller gibt hier sogar fünf Jahre
Garantie – im privaten Bereich sind
es fünfzehn Jahre. Das spricht für
die hohe Qualität dieser Dielen“, ist
Michael Baier überzeugt.
Wer sich für einen Designboden
entscheidet, bekommt neben allem
Zubehör bei HolzLand Neckar-
mühlbach auch hilfreiche Tipps zur
Verlegung, die mit dem bewährten
Klicksystem vonstattengeht. Wer
lieber auf Profis setzt, kann sich auch
das kompetente Montage-Team des
Holzfachhändlers ins Haus holen –
dann steht einem tollen, modernen
Boden nichts mehr imWege.

Anzeige

Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt im
HolzLand Neckarmühlbach oder
auch im Internet unter:
www.holzcenter.de

Michael Baier,
der Fußboden-
spezialist vom
HolzLand
Neckarmühlbach

Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM
ICH DAVON,
in deinemWohn-
zimmer zu liegen.

Parkett
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

www.holzcenter.de

18,95

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Hauptstraße 88, Siegelsbach
Tel. 07264/1246 www.steintruhe.com
Mo-Fr. 9.30-12.00/14.00-18.00, Sa. 9-13.00

Verkaufsoffener Sonntag
16.10. von 13.00 - 18.00 Uhr
Mineralien, Zimmerbrunnen,

Edelsteinlampen, Geschenkartikel,
Schmuck, Schals, Gürtel,

NEU Taschen von EMILY&NOAH

Diese Aktion ist gültig bis 12. November 2016.

Zum Schul-
anfang:

Kids & Teens
aufgepasst!

Fassung
bezahlen.
Gläser
umsonst!

Bei Vorlage eines
Kassenrezeptes

ALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLES RAUSRAUSRAUSRAUSRAUSRAUSmussmussmussmussmussmussmussmussmuss

Freppan GmbH · Hauptstraße 74 · 74821 Mosbach

WIR ZIEHEN IN MOSBACH UM!
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JETZT
und nur

noch für
kurze Ze

it!

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Sie moderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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